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LEADER-ERLEBNISTAGE 2026 ANLASSLICH
30 JAHREN LEADER IN SACHSEN

Seit 1995 pragt das europaische Entwicklungsprogramm LEADER die Dorf- und
Regionalentwicklung im Freistaat Sachsen. Was einst mit sechs Regionen begann,
hat sich in den vergangenen drei Jahrzehnten zu einem nahezu flachendeckenden
Erfolgsmodell entwickelt:

Heute gestalten 30 LEADER-Regionen aktiv die Zukunft der landlichen Raume -
gemeinsam mit den Menschen vor Ort und flr deren Lebensqualitat.

Das 30-jahrige Jubilaum bildete den Anlass fur die LEADER-Erlebnistage 2025. Rund
um den 7. und 8. November offneten zahlreiche Regionen ihre Projekte, Initiativen
und Netzwerke fir die Offentlichkeit. Ziel war es, die vielfaltigen Wirkungen von
LEADER sichtbar zu machen, Einblicke in konkrete Vorhaben zu geben und
gleichzeitig zum Mitmachen und Mitgestalten zu motivieren.

Mit einem breiten Spektrum an Formaten - von Projektbesichtigungen und
Exkursionen uber Mitmachaktionen bis hin zu Auszeichnungen und kreativen
Beteiligungsangeboten - zeigten die LEADER-Regionen die ganze Bandbreite
regionaler Entwicklung. Dabei stand stets im Mittelpunkt, wie durch Engagement,
Zusammenarbeit und innovative ldeen lebenswerte Regionen entstehen.

Wie vielfaltig und kreativ die LEADER-Regionen dieses Jubilaum gestaltet haben,
zeigen die folgenden Beispiele aus den Erlebnistagen 2025.



OFFENTLICHKEITSARBEIT & KAMPAGNEN

Im Bereich Offentlichkeitsarbeit wurden vielféltige Formate genutzt, um LEADER
sichtbar zu machen und die Wirkung der Regionalentwicklung versténdlich zu
vermitteln. Besonders erfolgreich waren Ansétze, die visuell, personlich oder

niedrigschwellig angelegt waren.

Die LEADER-Region Delitzscher Land
setzte mit ihrem Jahreskalender 2026
unter dem Motto ,,30 Jahre LEADER* auf
ein klassisches, aber wirkungsvolles
Printformat, das die Entwicklung Gber
mehrere Forderperioden hinweg anhand
konkreter Projekte darstellt.

Die Ostliche Oberlausitz
setzte mit der Premiere
eines Imagefilms auf
visuelle Ansprache und
verband diese mit einem
Austauschformat zu
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Im Leipziger Muldenland wurde mit
~LEADER & Leute® ein Format umgesetzt,
das sowohl auf Social Media als auch vor
Ort Einblicke auf die Menschen hinter den
Projekten gab und damit die personliche
Ebene von LEADER sichtbar machte.

Die Region Kottmar nutzte ein
Wimmelbild als kreatives
Kommunikationsmittel und verbreitete
dieses Uber rund 1.500 Flyer in der
Region.



VERANSTALTUNGEN & BETEILIGUNG

Veranstaltungen bildeten den Kern der LEADER-Erlebnistage und zeigten die grof3e
Bandbreite an Mdglichkeiten, Beteiligung, Austausch und Sichtbarkeit zu kombinieren.
Die Formate reichten von klassischen Informationsveranstaltungen lber Erlebnisformate

bis hin zu kreativen Beteiligungsansatzen.

Die LEADER-Region Diibener Heide
feierte ,,30 Jahre LEADER in Sachsen® mit
einer Festveranstaltung im Schloss
Pressel. Im Mittelpunkt standen ein
Ruckblick auf 23 Jahre
Regionalentwicklung sowie eine
Ausstellung mit Projektbeispielen aus
verschiedenen Handlungsfeldern.
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Im Leipziger Siidraum wurde mit der
EinfUhrung der Regionalmarke

»Leipziger SUdraumSchatze“ ein
wirtschaftsbezogenes Beteiligungsformat
umgesetzt, dass regionale Produzenten,
Handlerinnen und weitere Akteure
zusammen-

bringt und Wege zur starkeren
Sichtbarkeit sowie Vermarktung
regionaler Produkte aufzeigt.

Am 8. November lud die LEADER-Region
Fléha-Zschopautal in den Alten Bahnhof
Oederan ein. Von 10:00 bis 16:00 Uhr
hatten Besucherinnen und Besucher die
Moglichkeit, sich Gber LEADER zu
informieren und ausgewahlte Projekte in
Oederan kennenzulernen, die sich auch
bei einem Rundgang durch den Ort
erkunden lieBen. Highlight war die
Verkostung von Wildkrauterprodukten des
Vereins Wildes Oederan e. V. Erganzt
wurde das Angebot durch kleine
Mitmachaktionen fur Kinder.

Kick-off

07.11.2025, 15 Uhr




Am 23. Oktober 2025 lud die LEADER-
Region Lommatzscher Pflege zum
Regionalforum #vernetzt ins
Schutzenhaus Lommatzsch ein.
Teilnehmende tauschten sich zu
Tourismus, Naherholung und regionalen
|ldeen aus und vernetzten sich.

Neben aktuellen Projekten und
touristischen Zukunftsthemen wurde auch
das 30-jahrige Vereinsjubilaum der
LEADER-Region Lommatzscher Pflege mit
gefeiert.
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Die LEADER-Regionen Bautzener
Oberland, Oberlausitzer Heide- und
Teichlandschaft und Westlausitz setzen
mit ,Let’s talk — Stoff flir Geschichten® ein
gemeinsames Zeichen fir kulturelle
Teilhabe. Zum Auftakt des
Bundesprogramms ,Aller.Land“ stehen
dafur in den kommenden funf Jahren bis
zu 1,5 Millionen Euro bereit.

Das Projekt bringt Kunst und Kultur direkt
zu den Menschen und schafft Raume fur
Austausch und Begegnung. Der Start am
6. November 2025 in der Kunstinitiative
,Im Friese“ e. V. in Kirschau verband die
Projektvorstellung mit der Wurdigung von
30 Jahren LEADER in Sachsen sowie einer
Ausstellung und klnstlerischen Beitragen
zum regionalen Strukturwandel.

Im Schénburger Land wurde der
LEADER-Erlebnistag mit einer
Kombination aus interner Bustour zu
geforderten Projekten und einer
offentlichen Abschlussveranstaltung
auf dem Lebenshof Waldenburg
umgesetzt. Neben
Projektvorstellungen boten
Mitmachangebote — wie das
Teemischen in der Krauterschule -
Raum fur Austausch und Einblicke in
A die regionale Entwicklung.



Die LEADER-Region Zwénitztal-Greifensteine
beteiligte sich mit einer ,LEADER-Hutzen® in
Ehrenfriedersdorf. Unter dem Motto ,,Erleben.
Zuhoren. Mitreden.“ erhielten Besucherinnen und
Besucher Einblicke in 30 Jahre LEADER und die
Entwicklung der Region. Neben Informationen zu
Projekten und Fordermdéglichkeiten bot die
Veranstaltung auch Raum flir Austausch sowie
ein kleines Rahmenprogramm mit
familienfreundlichen Angeboten.

GZvydn 7tsl A
reifensteine

Am 8. November 2025 fand in der
Kulturscheune Bortewitz der LEADER-
Erlebnistag ,,Projekt.Kreuzungen® der

Region SachsenKreuz+ statt.
Projekttragerinnen kamen zusammen,
um Erfahrungen auszutauschen und
neue Ideen fur die regionale
Entwicklung zu diskutieren. HOhepunkte
waren die Pramierung des
Wettbewerbs ,,Loopings in
Mittelsachsen®, der innovative und
ubertragbare Projektideen aus der
Region sichtbar macht und zur
Nachahmung anregen soll, sowie die
Wirdigung eines langjahrigen Akteurs
der Regionalentwicklung. Die
Veranstaltung setzte wichtige Impulse
far Vernetzung und zukinftige
Kooperationen.




Die Geschaftsstelle der LEADER-Region Tor zum Erzgebirge 6ffnete am 11. Oktober
2025 ihre ,Schaltzentrale® in Oelsnitz fur einen Aktionstag. Vereine aus der Region
prasentierten Mitmachangebote, einen Mini-Regiomarkt, Waffeln vom Kurzzeitladen,
sowie eine Familienrallye mit attraktiven Preisen. Erganzt wurde das Programm
durch ein Jazz-Konzert. Die Veranstaltung bot zahlreiche Moglichkeiten zum
Austausch, Kennenlernen und Erleben der vielfaltigen LEADER-Projekte in der
Region.

Wahrend der LEADER-Entdecker-Tour 6ffneten
am 7. und 8. November 2025 im Land des Roten
Porphyr zahlreiche geforderte Projekte ihre
Turen und gewahrten Einblicke hinter die
Kulissen. Ziel war es, das oft abstrakt wirkende
LEADER-Programm anschaulich und erlebbar zu
machen. Die Besucherinnen und Besucher
nutzten die Gelegenheit fur Gesprache,
Information und Austausch und erhielten
vielfaltige Informationen zur Umsetzung
regionaler Projekte.

Das Zwickauer Land organisierte Uber 2
Wochen die LEADER-Entdeckungstour. An
insgesamt 30 Projektstationen konnten
Besucherinnen und Besucher die Vielfalt
:4,,!_ xg ..... -fx geforderter Projekte erleben. Zentrales
4 STE”PELPASS .,35“ Element war eine Stempelaktion, bei der
Teilnehmende besuchte Stationen
dokumentierten und ihre Stempelkarten beim
Regionalmanagement einreichten. Diese
bildeten zugleich die Grundlage flr die
abschlieBende Preisverleihung, bei der
attraktive Gewinne der Stationen verlost
wurden.




Die LEADER-Region Elbe-Réder-Dreieck
beteiligte sich mit einer Reihe von
Veranstaltungen an den LEADER-
Erlebnistagen 2025. Vortrage,
Workshops, eine Baumpflanzung sowie
Theaterauffuhrungen verbanden Themen
wie Erinnerungskultur, Umweltbildung und
kulturelle Teilhabe mit der Wurdigung von
»30 Jahren LEADER®.

Im Naturpark Zittauer Gebirge wurde ein
spezielles Kinder- und Jugendprogramm
umgesetzt, das jungen Teilnehmenden
einen spielerischen Zugang zur
Regionalentwicklung ermoglichte. Durch
erlebnisorientierte Angebote und eine
altersgerechte Vermittlung wurden Inhalte
rund um LEADER anschaulich und leicht
verstandlich aufbereitet. Dabei konnten
die Kinder und Jugendlichen regionale
Themen aktiv entdecken und selbst
erleben. Gleichzeitig wurde ihr Interesse
an der Entwicklung ihrer Region gestarkt
und sie wurden frihzeitig far
Mitgestaltung und Beteiligung
sensibilisiert.
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WETTBEWERBE & PREISVERLEIHUNGEN

Wettbewerbe und Auszeichnungen dienten im Rahmen der LEADER-Erlebnistage 2025
der Sichtbarmachung besonderer Projekte, Ideen und Engagements in den Regionen. Sie
verbanden Anerkennung mit der Setzung neuer Impulse flr die regionale Entwicklung.

WETTBEWERB

BILDER EINER .
ERFOLGSGESCHICHTE - |
30 JAHRE LEADER '
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Mit dem Fotowettbewerb ,Bilder einer
Erfolgsgeschichte — 30 Jahre LEADER® rief
die LEADER-Region Silbernes Erzgebirge
dazu auf, von Juli bis September
Projektfotos aus vergangenen
Forderperioden einzureichen. Insgesamt
gingen 126 Beitrage ein, viele davon in
den letzten Tagen. Die Teilnehmenden
erkundeten dabei aktiv die Region und
entdeckten zahlreiche LEADER-Projekte
neu. Die Preisverleihung fand am 7.
November im Lohgerbermuseum in
Dippoldiswalde statt und verband die
Ehrung mit einem kurzen Ruckblick auf die
LEADER-Entwicklung in der Region.

Die LEADER-Region Lausitzer Seenland
zeichnete im Rahmen eines
Jugendwettbewerbs neun Projekte aus,
bei denen die Preisverleihungen direkt
vor Ort bei den Jugendlichen stattfanden.
Die personliche Ubergabe der
Auszeichnungen ermoglichte
authentische Einblicke in das
Engagement junger Menschen und
starkte den direkten Austausch mit
lokalen Akteuren. Das Format erwies sich
als wirkungsvoll, um neue Zielgruppen
anzusprechen und regionale Beteiligung
sichtbar zu machen.
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Im Sagenhaften Vogtland wurden im
Rahmen der LEADER-Erlebnistage zwolf
ausgewahlte LEADER-Projekte als
~LEADER-Sternchen® vorgestellt und im
Zeitraum vom 12. September bis

31. Oktober 2025 online zur Abstimmung
gestellt. Die Bekanntgabe der Gewinner
der Abstimmung sowie der pramierten
Projekte erfolgte am 9. November 2025
im Rahmen des KreAktiv-Marktes im
Natur- und Umweltzentrum Vogtland.

Der Verein Denkmalpflege Weipert e. V.
wurde im Rahmen des 30. Vereinspreises
des Annaberger Landes ausgezeichnet,
der zugleich im Kontext von ,,.30 Jahre
LEADER in Sachsen® stand und das
langjahrige burgerschaftliche Engagement
in der Regionalentwicklung wirdigte.

Die LEADER-Region Vogtland flihrte den
Wettbewerb ,Unser Projekt-Tagebuch®
durch, bei dem erfolgreich
abgeschlossene LEADER-Fordervorhaben
textlich und fotografisch dokumentiert
wurden. Alle Beglnstigten der letzten und
aktuellen Forderperiode wurden zur
Teilnahme eingeladen. Die Einsendungen
lieferten ansprechendes Text- und
Bildmaterial, das spannende Einblicke in
die Projekte und ihre Wirkung bietet.

EIN GEWINN FUR DIE REGION

12 + LEADER-
Projekt-Sternchen
stehen zur Abstimmung!
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EXKURSICNEN

Exkursionen ermdéglichten im Rahmen der LEADER-Erlebnistage 2025 direkte Einblicke in
die Umsetzung von Projekten vor Ort und férderten den Wissenstransfer zwischen den
Regionen.

PresoVER re

Heidebogen®':
BUS INFOTOUR ,,30 JAHRE LEADER'

07.11.2025, 09:00 - 16:00 UHR

Die LEADER-Region Dresdner
Heidebogen lud zu einer ganztagigen
Bus-Infotour zu ausgewahlten
Forderprojekten ein. An mehreren
Stationen erhielten die Teilnehmenden
Einblicke in Vorhaben der Dorf- und
ERLEBNISTAGE 2025 IN SACH Regionalentwicklung, sozialen
- Kotnansert vonc Infrastruktur, Bildung und regionalen
Wertschopfung.

Am 7. November 2025 fihrte die LAG
Westerzgebirge eine ganztagige BUS - EXKURSION 7.11.2025

Exkursion durch den nérdlichen Teil der '-
Region durch. Dabei erhielten die
Teilnehmenden Einblicke in verschiedene
LEADER-, Kleinprojekte sowie Vorhaben
aus dem Programm ,,Vitale Dorfkerne® in
Orten wie Schneeberg, Schlema,
Wildbach und Lindenau. Die Exkursion bot
Raum fur Austausch und machte die
Ergebnisse der landlichen Entwicklung vor
Ort anschaulich erlebbar.

Stationen
Schneeberg - Bad Schlema -
Wildbach - Lindenau
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	DOKUMENTATION
	LEADER-Erlebnistage 2026 anlässlich 30 Jahren LEADER in Sachsen
	Seit 1995 prägt das europäische Entwicklungsprogramm LEADER die Dorf- und Regionalentwicklung im Freistaat Sachsen. Was einst mit sechs Regionen begann, hat sich in den vergangenen drei Jahrzehnten zu einem nahezu flächendeckenden Erfolgsmodell entwickelt:
	Heute gestalten 30 LEADER-Regionen aktiv die Zukunft der ländlichen Räume – gemeinsam mit den Menschen vor Ort und für deren Lebensqualität.
	Das 30-jährige Jubiläum bildete den Anlass für die LEADER-Erlebnistage 2025. Rund um den 7. und 8. November öffneten zahlreiche Regionen ihre Projekte, Initiativen und Netzwerke für die Öffentlichkeit. Ziel war es, die vielfältigen Wirkungen von LEADER sichtbar zu machen, Einblicke in konkrete Vorhaben zu geben und gleichzeitig zum Mitmachen und Mitgestalten zu motivieren.
	Mit einem breiten Spektrum an Formaten – von Projektbesichtigungen und Exkursionen über Mitmachaktionen bis hin zu Auszeichnungen und kreativen Beteiligungsangeboten – zeigten die LEADER-Regionen die ganze Bandbreite regionaler Entwicklung. Dabei stand stets im Mittelpunkt, wie durch Engagement, Zusammenarbeit und innovative Ideen lebenswerte Regionen entstehen.
	Wie vielfältig und kreativ die LEADER-Regionen dieses Jubiläum gestaltet haben, zeigen die folgenden Beispiele aus den Erlebnistagen 2025.

	Öffentlichkeitsarbeit & Kampagnen
	Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wurden vielfältige Formate genutzt, um LEADER  sichtbar zu machen und die Wirkung der Regionalentwicklung verständlich zu vermitteln. Besonders erfolgreich waren Ansätze, die visuell, persönlich oder  niedrigschwellig angelegt waren.
	Die LEADER-Region Delitzscher Land setzte mit ihrem Jahreskalender 2026 unter dem Motto „30 Jahre LEADER“ auf ein klassisches, aber wirkungsvolles Printformat, das die Entwicklung über mehrere Förderperioden hinweg anhand konkreter Projekte darstellt.
	Im Leipziger Muldenland  wurde mit „LEADER & Leute“ ein Format umgesetzt, das  sowohl auf Social Media als auch vor Ort Einblicke auf die Menschen hinter den Projekten gab und damit die persönliche  Ebene von LEADER sichtbar machte.
	Qr-Code scannen um das Imagevideo zu schauen
	Die Östliche Oberlausitz setzte mit der Premiere eines Imagefilms auf visuelle Ansprache und verband diese mit einem Austauschformat zu umgesetzten Projekten.
	Die Region Kottmar nutzte ein Wimmelbild als kreatives Kommunikationsmittel und verbreitete dieses über rund  1.500 Flyer in der Region.

	Veranstaltungen & Beteiligung
	Veranstaltungen bildeten den Kern der LEADER-Erlebnistage und zeigten die große Bandbreite an Möglichkeiten, Beteiligung, Austausch und Sichtbarkeit zu kombinieren.  Die Formate reichten von klassischen Informationsveranstaltungen über Erlebnisformate bis hin zu kreativen Beteiligungsansätzen.
	Die LEADER-Region Dübener Heide feierte „30 Jahre LEADER in Sachsen“ mit einer Festveranstaltung im Schloss Pressel. Im Mittelpunkt standen ein Rückblick auf 23 Jahre Regionalentwicklung sowie eine Ausstellung mit Projektbeispielen aus verschiedenen Handlungsfeldern.
	Am 8. November lud die LEADER-Region Flöha-Zschopautal in den Alten Bahnhof Oederan ein. Von 10:00 bis 16:00 Uhr hatten Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich über LEADER zu informieren und ausgewählte Projekte in Oederan kennenzulernen, die sich auch bei einem Rundgang durch den Ort erkunden ließen. Highlight war die Verkostung von Wildkräuterprodukten des Vereins Wildes Oederan e. V. Ergänzt wurde das Angebot durch kleine Mitmachaktionen für Kinder.
	Im Leipziger Südraum wurde mit der  Einführung der Regionalmarke  „Leipziger SüdraumSchätze“ ein  wirtschaftsbezogenes Beteiligungsformat  umgesetzt, dass regionale Produzenten, Händlerinnen und weitere Akteure zusammen-  bringt und Wege zur stärkeren Sichtbarkeit sowie Vermarktung regionaler Produkte aufzeigt.

	Am 23. Oktober 2025 lud die LEADER-Region Lommatzscher Pflege zum Regionalforum #vernetzt ins Schützenhaus Lommatzsch ein.  Teilnehmende tauschten sich zu Tourismus, Naherholung und regionalen Ideen aus und vernetzten sich. Neben aktuellen Projekten und touristischen Zukunftsthemen wurde auch das 30-jährige Vereinsjubiläum der LEADER-Region Lommatzscher Pflege mit gefeiert.
	Die LEADER-Regionen Bautzener Oberland, Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft und Westlausitz setzen mit „Let’s talk – Stoff für Geschichten“ ein gemeinsames Zeichen für kulturelle Teilhabe. Zum Auftakt des  Bundesprogramms „Aller.Land“ stehen dafür in den kommenden fünf Jahren bis zu 1,5 Millionen Euro bereit. Das Projekt bringt Kunst und Kultur direkt zu den Menschen und schafft Räume für Austausch und Begegnung. Der Start am 6. November 2025 in der Kunstinitiative „Im Friese“ e. V. in Kirschau verband die Projektvorstellung mit der Würdigung von 30 Jahren LEADER in Sachsen sowie einer Ausstellung und künstlerischen Beiträgen zum regionalen Strukturwandel.
	Im Schönburger Land wurde der LEADER-Erlebnistag mit einer Kombination aus interner Bustour zu geförderten Projekten und einer öffentlichen Abschlussveranstaltung auf dem Lebenshof Waldenburg umgesetzt. Neben Projektvorstellungen boten Mitmachangebote – wie das Teemischen in der Kräuterschule – Raum für Austausch und Einblicke in die regionale Entwicklung.
	Die LEADER-Region Zwönitztal-Greifensteine beteiligte sich mit einer „LEADER-Hutzen“ in Ehrenfriedersdorf. Unter dem Motto „Erleben. Zuhören. Mitreden.“ erhielten Besucherinnen und Besucher Einblicke in 30 Jahre LEADER und die Entwicklung der Region. Neben Informationen zu Projekten und Fördermöglichkeiten bot die Veranstaltung auch Raum für Austausch sowie ein kleines Rahmenprogramm mit familienfreundlichen Angeboten.
	Am 8. November 2025 fand in der Kulturscheune Börtewitz der LEADER-Erlebnistag „Projekt.Kreuzungen“ der Region SachsenKreuz+ statt. Projektträger:innen kamen zusammen, um Erfahrungen auszutauschen und neue Ideen für die regionale Entwicklung zu diskutieren. Höhepunkte waren die Prämierung des Wettbewerbs „Loopings in Mittelsachsen“, der innovative und übertragbare Projektideen aus der Region sichtbar macht und zur Nachahmung anregen soll, sowie die Würdigung eines langjährigen Akteurs der Regionalentwicklung. Die Veranstaltung setzte wichtige Impulse für Vernetzung und zukünftige Kooperationen.
	Die Geschäftsstelle der LEADER-Region Tor zum Erzgebirge öffnete am 11. Oktober 2025  ihre „Schaltzentrale“ in Oelsnitz für einen Aktionstag. Vereine aus der Region präsentierten Mitmachangebote, einen Mini-Regiomarkt, Waffeln vom Kurzzeitladen, sowie eine Familienrallye mit attraktiven Preisen. Ergänzt wurde das Programm durch ein Jazz-Konzert. Die Veranstaltung bot zahlreiche Möglichkeiten zum Austausch, Kennenlernen und Erleben der vielfältigen LEADER-Projekte in der Region.
	Während der LEADER-Entdecker-Tour öffneten am 7. und 8. November 2025 im Land des Roten Porphyr zahlreiche geförderte Projekte ihre Türen und gewährten Einblicke hinter die Kulissen. Ziel war es, das oft abstrakt wirkende LEADER-Programm anschaulich und erlebbar zu machen. Die Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit für Gespräche, Information und Austausch und erhielten vielfältige Informationen zur  Umsetzung regionaler Projekte.
	Das Zwickauer Land organisierte über 2 Wochen die LEADER-Entdeckungstour. An insgesamt 30 Projektstationen konnten Besucherinnen und Besucher die Vielfalt geförderter Projekte erleben. Zentrales Element war eine Stempelaktion, bei der Teilnehmende besuchte Stationen dokumentierten und ihre Stempelkarten beim Regionalmanagement einreichten. Diese bildeten zugleich die Grundlage für die abschließende Preisverleihung, bei der attraktive Gewinne der Stationen verlost wurden.
	Die LEADER-Region Elbe-Röder-Dreieck beteiligte sich mit einer Reihe von Veranstaltungen an den LEADER-Erlebnistagen 2025. Vorträge, Workshops, eine Baumpflanzung sowie Theateraufführungen verbanden Themen wie Erinnerungskultur, Umweltbildung und kulturelle Teilhabe mit der Würdigung von „30 Jahren LEADER“.
	Im Naturpark Zittauer Gebirge wurde ein spezielles Kinder- und Jugendprogramm umgesetzt, das jungen Teilnehmenden einen spielerischen Zugang zur Regionalentwicklung ermöglichte. Durch erlebnisorientierte Angebote und eine altersgerechte Vermittlung wurden Inhalte rund um LEADER anschaulich und leicht verständlich aufbereitet. Dabei konnten die Kinder und Jugendlichen regionale Themen aktiv entdecken und selbst erleben. Gleichzeitig wurde ihr Interesse an der Entwicklung ihrer Region gestärkt und sie wurden frühzeitig für Mitgestaltung und Beteiligung sensibilisiert.
	Wettbewerbe & Preisverleihungen
	Wettbewerbe und Auszeichnungen dienten im Rahmen der LEADER-Erlebnistage 2025 der Sichtbarmachung besonderer Projekte, Ideen und Engagements in den Regionen. Sie verbanden Anerkennung mit der Setzung neuer Impulse für die regionale Entwicklung.
	Mit dem Fotowettbewerb „Bilder einer Erfolgsgeschichte – 30 Jahre LEADER“ rief die LEADER-Region Silbernes Erzgebirge dazu auf, von Juli bis September Projektfotos aus vergangenen Förderperioden einzureichen. Insgesamt gingen 126 Beiträge ein, viele davon in den letzten Tagen. Die Teilnehmenden erkundeten dabei aktiv die Region und entdeckten zahlreiche LEADER-Projekte neu. Die Preisverleihung fand am 7. November im Lohgerbermuseum in Dippoldiswalde statt und verband die Ehrung mit einem kurzen Rückblick auf die LEADER-Entwicklung in der Region.
	Die LEADER-Region Lausitzer Seenland zeichnete im Rahmen eines Jugendwettbewerbs neun Projekte aus, bei denen die Preisverleihungen direkt vor Ort bei den Jugendlichen stattfanden. Die persönliche Übergabe der Auszeichnungen ermöglichte authentische Einblicke in das Engagement junger Menschen und stärkte den direkten Austausch mit lokalen Akteuren. Das Format erwies sich als wirkungsvoll, um neue Zielgruppen anzusprechen und regionale Beteiligung sichtbar zu machen.
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	Der Verein Denkmalpflege Weipert e. V. wurde im Rahmen des 30. Vereinspreises des Annaberger Landes ausgezeichnet, der zugleich im Kontext von „30 Jahre LEADER in Sachsen“ stand und das langjährige bürgerschaftliche Engagement in der Regionalentwicklung würdigte.
	Im Sagenhaften Vogtland wurden im Rahmen der LEADER-Erlebnistage zwölf ausgewählte LEADER-Projekte als „LEADER-Sternchen“ vorgestellt und im Zeitraum vom 12. September bis 31. Oktober 2025 online zur Abstimmung gestellt. Die Bekanntgabe der Gewinner der Abstimmung sowie der prämierten Projekte erfolgte am 9. November 2025 im Rahmen des KreAktiv-Marktes im Natur- und Umweltzentrum Vogtland.
	Die LEADER-Region Vogtland führte den Wettbewerb „Unser Projekt-Tagebuch“ durch, bei dem erfolgreich abgeschlossene LEADER-Fördervorhaben textlich und fotografisch dokumentiert wurden. Alle Begünstigten der letzten und aktuellen Förderperiode wurden zur Teilnahme eingeladen. Die Einsendungen lieferten ansprechendes Text- und Bildmaterial, das spannende Einblicke in die Projekte und ihre Wirkung bietet.
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	Exkursionen ermöglichten im Rahmen der LEADER-Erlebnistage 2025 direkte Einblicke in die Umsetzung von Projekten vor Ort und förderten den Wissenstransfer zwischen den Regionen.
	Die LEADER-Region Dresdner Heidebogen lud zu einer ganztägigen Bus-Infotour zu ausgewählten Förderprojekten ein. An mehreren Stationen erhielten die Teilnehmenden Einblicke in Vorhaben der Dorf- und Regionalentwicklung, sozialen Infrastruktur, Bildung und regionalen Wertschöpfung.
	Am 7. November 2025 führte die LAG Westerzgebirge eine ganztägige Exkursion durch den nördlichen Teil der Region durch. Dabei erhielten die Teilnehmenden Einblicke in verschiedene LEADER-, Kleinprojekte sowie Vorhaben aus dem Programm „Vitale Dorfkerne“ in Orten wie Schneeberg, Schlema, Wildbach und Lindenau. Die Exkursion bot Raum für Austausch und machte die Ergebnisse der ländlichen Entwicklung vor Ort anschaulich erlebbar.


